
  
 

 
Rechte der Aktionäre gemäß §§ 122 Abs. 2, 126 Abs. 1, 127, 131 Abs. 1 Aktiengesetz in Ver-
bindung mit dem Gesetz zur Abmilderung der Folgen der COVID-19-Pandemie im Zivil- , 
Insolvenz- und Strafverfahrensrecht (COVID-19-Gesetz) 
 
• Ergänzung der Tagesordnung gemäß § 122 Abs. 2 Aktiengesetz, Artikel 2 § 1 Abs. 3 

COVID-19-Gesetz 
 
 Ergänzungen zur Tagesordnung können von Aktionären, deren Anteile zusammen den zwan-

zigsten Teil des Grundkapitals oder den anteiligen Betrag von 500.000 Euro erreichen, ver-
langt werden. Das Verlangen muss schriftlich erfolgen und mindestens 30 Tage vor der 
Hauptversammlung, also am 6. Juni 2020, 24:00 Uhr, bei der Gesellschaft eingehen. Jedem 
Verlangen muss eine Begründung oder eine Beschlussvorlage beiliegen.  

 
• Wahlvorschläge zur Wahl des Abschlussprüfers und/oder des Mitglieds des Aufsichts-

rats gemäß § 127 Aktiengesetz und Gegenanträge gemäß § 126 Abs. 1 Aktiengesetz  
 
 Aktionäre der Gesellschaft können zur Wahl des Abschlussprüfers und/oder des Mitglieds 

des Aufsichtsrats Wahlvorschläge und Gegenanträge zu bestimmten Beschlussvorschlägen 
der Tagesordnung übersenden. Gegenanträge müssen mit einer Begründung versehen sein. 
Die Wahlvorschläge und/oder Gegenanträge müssen mindestens 14 Tage vor der Hauptver-
sammlung, also am 22. Juni 2020, 24:00 Uhr, bei der Gesellschaft eingehen, damit diese von 
der Gesellschaft zugänglich gemacht werden können. 

 
Die Ergänzungsverlangen sollen der Gesellschaft, Anträge und Wahlvorschläge können der Ge-
sellschaft ausschließlich unter folgender Anschrift zugeleitet werden: ElringKlinger AG, Haupt-
versammlung, Max-Eyth-Straße 2, 72581 Dettingen/Erms, Fax +49 7123 724-85515, E-Mail 
hauptversammlung@elringklinger.com. Solche Anträge werden bei Vorliegen der gesetzlichen 
Voraussetzungen entsprechend den gesetzlichen Vorgaben veröffentlicht und sind auf der Inter-
netseite der Gesellschaft unter Investor Relations bzw. Hauptversammlung abrufbar. Eventuelle 
Stellungnahmen der Verwaltung werden ebenfalls unter der genannten Internetadresse veröf-
fentlicht. 
 
• Auskunfts- und Fragerechte gemäß § 131 Abs. 1 Aktiengesetz, Artikel 2 § 1 Abs. 2  

COVID-19-Gesetz 
 

Auf Grundlage von Artikel 2 COVID-19-Gesetz ist den Aktionären in der Hauptversammlung 
zwar kein Auskunftsrecht im Sinne des § 131 Abs. 1 Aktiengesetz einzuräumen, jedoch muss 
die Möglichkeit bestehen, Fragen zu stellen. Ein Recht auf Antwort ist damit nicht verbunden.  
 
Mit Zustimmung des Aufsichtsrats hat der Vorstand entschieden, dass Fragen von zur Haupt-
versammlung angemeldeten Aktionären über den Online-Service unter www.elringklin-
ger.de/hauptversammlung an den Vorstand gerichtet werden können. 

 
Fragen haben sich dabei auf Angelegenheiten der Gesellschaft, die rechtlichen und geschäft-
lichen Beziehungen der Gesellschaft zu verbundenen Unternehmen sowie die Lage des Kon-
zerns und der in den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen zu beziehen, soweit die 
Auskunft zur sachgemäßen Beurteilung eines Gegenstands der Tagesordnung erforderlich 
ist. 
 



  
 

 
 
Fragen von Aktionären müssen der Gesellschaft bis spätestens 4. Juli 2020, 24:00 Uhr, über 
den Online-Service zugehen. Aus technischen Gründen kann der Umfang der einzelnen Frage 
unter Umständen auf eine bestimmte Zeichenzahl beschränkt sein. Die Anzahl der möglichen 
Fragen wird dadurch jedoch nicht beschränkt. 
 
Der Vorstand entscheidet nach pflichtgemäßem, freiem Ermessen, welche Fragen er wie be-
antwortet. Er kann dabei insbesondere Fragen zusammenfassen und im Interesse der ande-
ren Aktionäre sinnvolle Fragen auswählen. Weiter kann der Vorstand Aktionärsvereinigun-
gen und institutionelle Investoren mit bedeutenden Stimmanteilen bevorzugen. Fragen in 
Fremdsprachen werden nicht berücksichtigt. Der Vorstand behält sich vor, wiederholt auf-
tretende Fragen in allgemeiner Form vorab auf der Internetseite der Gesellschaft zu beant-
worten. 
 

• Möglichkeit zum Widerspruch gegen Beschlüsse der virtuellen Hauptversammlung ge-
mäß § 1 Abs. 2 Nr. 4 COVID-19- Maßnahmengesetz:  
 
Aktionäre, die ihr Stimmrecht durch Briefwahl bzw. durch Bevollmächtigung der von der Ge-
sellschaft benannten Stimmrechtsvertreter ausgeübt haben, können über den Online-Service 
unter www.elringklinger.de/hauptversammlung gegen Beschlüsse der Hauptversammlung 
Widerspruch erklären. Die Erklärung ist über den Online-Service von Beginn der Hauptver-
sammlung an bis zu deren Ende möglich. 
 

 
 

 


